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Diese Villa in Wien fällt auf den ersten 
Blick wegen ihrer Prunkstiege auf. Um den 
Wunsch des Auftraggebers nach einer 
Stiege in Keilstufenoptik im Eingangsbe-
reich seiner Villa erfüllen zu können, wurde 
ein einfacher Stahlbetonstiegenlauf mit 
Solnhofener Kalkstein mit fein geschliffener 

Prunkvoll gestaltete Villa 
Bei den elliptischen Antrittsstufen wurden 
die Setzstufen aus Einzelsegmenten ver-
klebt, verschliffen und anschließend versetzt. 

N A T U R S T E I N

Oberfläche so verkleidet, dass die einzel-
nen Stufen wie Keilstufen aussehen. Die 
Trittstufen haben eine Stärke von 4,5 cm, 
die 2 cm starken Setzstufen wurden an 
den Köpfen in Gehrung geschnitten und 
mit den ebenfalls in Gehrung geschnitte-
nen seitlichen Laufplattenverkleidungen 

Zentrales Element des Badezimmers ist eine 
frei stehende Trennwand mit einem besonders 
schön gezeichneten grünen Onyx.

verklebt. Die Fugen wurden farblich ange-
passt geschlossen und die Kanten vor Ort 
verschliffen. 

Bei den elliptischen Antrittsstufen 
wurden die Setzstufen aus Einzelsegmen-
ten verklebt, verschliffen und anschließend 
versetzt. 
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Als Material für die bogenförmige Balustrade 
wurde der istrische Kalkstein Kanfanar gewählt.
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Das Badezimmer schließlich ist mit 
einem besonders schön gezeichneten grü-
nen Onyx ausgestattet. Zentrales Element 
ist eine frei stehende Trennwand zwischen 
Hauptraum und WC- und Duschbereich. 
Die konstruktive Stahlkonstruktion dient als 
Installationsebene und wurde rundum mit 
2 cm starken Steinplatten verkleidet. Am 
Boden wurde ein farblich abgestimmter 
Gussterrazzo verlegt.  •

Projekt
Villa Wien

Naturstein
Außenanlage: Kalkstein Kanfanar aus Istrien  
Masterbad: Onyx grün 
Stiegenaufgang: Solnhofener Kalkstein

Natursteinarbeiten 
stone4you Steinmetzbetriebe, Hollabrunn 
stone4you.at

Kanfanar und Onyx
Die Balustrade ist bogenförmig ausgeführt. 
Als Material wurde passend zu den restli-
chen Außenanlagen der istrische Kalkstein 
Kanfanar gewählt. 

Nach der Detailplanung und der elekt-
ronischen Naturmaßabnahme wurden die 
Einzelteile massiv gefertigt und vor Ort 
verankert. 


